
Besinnung zum Thema Kirche mitgestalten: „Die Lücke“ 

 

Geschichte:       Die Lücke 

Ein Christ träumte, er wäre gestorben und ein Engel trüge ihn in die Ewigkeit hinauf.  

Droben war ein herrlicher Tempel.  

Der Pilger bestaunt mit großen Augen dieses wunderbare Bauwerk.  

Plötzlich aber entdeckte er im Gewölbe eine Lücke. Offenbar fehlte da ein Stein.  

So sprach er zu dem Engel: „Was ist denn das für eine hässliche Lücke?"  

Dieser antwortete: „Das ist die Lücke, die du gemacht hast.  

Gott hatte gerade dich bestimmt, diese kleine Stelle auszufüllen.  

Du hattest aber immer andere Dinge im Kopf, so dass du nie dazu gekommen bist,  

diese deine Pflicht, die Gott dir zugemutet hat, zu erfüllen."  

Darüber wachte der Mann auf, ließ nun das Klagen und Schimpfen  

über die Unzulänglichkeiten in der Gemeinde Gottes bleiben  

und arbeitete künftig fröhlich mit.  

Er wollte seine Lücke am Tempel Gottes füllen.  

(Aus: Hoffsümmer, Kurzgeschichten 3; Nr. 78) 

 

Lesung: Kommt zu ihm [Jesus], dem lebendigen Stein. 

Lasst euch als lebendige Steine zu einem geistigen Haus aufbauen. 

Ihr seid auf das Fundament der Apostel und Propheten gebaut; 

Der Schlussstein ist Christus Jesus selbst. 

Durch ihn werdet auch ihr im Geist zu einer Wohnung Gottes erbaut. 

aus dem ersten Petrusbrief (1 Petr 2, 4a.5a) und Epheserbrief (Eph 2, 22) 

 

Gebet: 

Guter Gott, 

Du willst eine lebendige Kirche, in der alle willkommen sind. 

Hilf uns, eine gute Gemeinschaft zu bilden. 

Gib, dass jeder und jede den eigenen Platz findet in dieser Kirche 

und sich einbringen kann mit den eigenen Talenten. 

Lass niemanden an der Seite stehen oder an die Seite gedrängt werden. 

Gib, dass keiner sich enttäuscht von ihr abwendet. 

Mache die Kirche zu einem sichtbaren Zeichen, 

dass Du immer bei uns bist und unter uns Menschen wohnen willst. Amen 

 



Lied: GL 989  „Gott baut ein Haus, das lebt“ 

1.  Gott baut ein Haus, das lebt, / aus lauter bunten Steine, / 

aus großen und aus kleinen, / eins, das lebendig ist. 

2.  Gott baut ein Haus, das lebt, / wir selber sind die Steine, / 

sind große und auch kleine, / du, ich und jeder Christ.  

3. Gott baut ein Haus, das lebt, / aus ganz, ganz vielen Leuten, / 

die in verschiednen Zeiten, / hörten von Jesus Christ. 

4. Gott baut ein Haus, das lebt, / er sucht in allen Ländern, / 

die Menschen zu verändern, / wie’s dafür passend ist.  

5. Gott baut ein Haus, das lebt, / er selbst weist dir die Stelle, / 

in Ecke, Mauer, Schwelle, / da, wo du nötig bist. 

6. Gott baut ein Haus, das lebt, / er gibt dir auch das Können, / 

lässt dir den Auftrag nennen, / damit du nützlich bist. 

7. Gott baut ein Haus, das lebt. / Wir kennen seinen Namen / 

und wissen auch zusammen, / dass es die Kirche ist. 

 

Zusatzbaustein:  gemeinsames Rosenkranzgebet mit den Geheimnissen: 

1. Geheimnis: … der uns zu einer bunten Gemeinschaft verbindet 

2. Geheimnis: … der uns in den Bau der Kirche einfügt 

3. Geheimnis: … der uns mit seinem Wort stärkt 

4. Geheimnis: … der uns unsere Aufgaben zuteilt 

5. Geheimnis: … der uns mit seinen Gaben ausstattet 

 

 

Gebet: 

Guter Gott, Du hast uns erschaffen und Du liebst uns. 

Wir sind in Deinen Augen wichtig und wertvoll. 

Jeder von uns ist einmalig; jeder und jede hat Fähigkeiten und Talente. 

Niemand kann alles - und keinen gibt es, der gar nichts kann. 

Hilf uns, dass wir unsere Gaben gut und sinnvoll einsetzen, zum Wohl aller. 

Lass uns nicht neidisch und eifersüchtig auf andere sein. 

Weil für Dich jeder Mensch wertvoll ist, lass auch uns gut miteinander umgehen, 

lass uns die Würde jedes Menschen achten. Amen 


